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Ein Traum tor von Lilly

Lie ber Papa,

heute war das vor letzte Spiel der Sai-

 son. Lei der ha ben wir nur 2:2 ge spielt.

Wenn wir ge won nen hät ten, wä ren

wir jetzt schon Meis ter. Mist! Jetzt

kommt al les auf das letzte Spiel an.

Wir müs sen es un be dingt ge win -

nen!

Pe pe schaut aus dem Fens ter, zum

gro ßen fla chen Hü gel mit ten in Ze ni -

tro pa: der Fuß ball platz des Z-Teams.

Wäh rend der gan zen Sai son ha ben

sie nur ein ein zi ges Heim spiel ver lo -

ren. Das war ge gen eine Mann schaft

aus Ar go via. Die Nie der lage war nicht
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so schwer zu er tra gen: Die Co pas sind

ein fach die beste Mann schaft, die

Pepe je ge se hen hat. 

Zum Glück ist die letzte Par tie der

Sai son auch ein Heim spiel. 

Heute ha ben wir nicht gut ge spielt,

schreibt Pepe sei nem Va ter. Re za

meinte, wir wa ren zu ner vös. Das

stimmt auch. Ich war to tal auf ge regt.

Ist schon klar: Wir hät ten heute Meis -

ter wer den kön nen! Stell dir das nur

mal vor, Papa! Das hätte ich am An-

 fang der Sai son nie mals ge dacht.

Nur Lilly war ent spannt. »Ge win -

nen ist nicht das Al ler wich tigste«,

hatte sie vor dem Spiel ge sagt. »Da bei

sein ist al les!«

Lilly hat heute su per ge spielt. Sie

hat beide Tore ge schos sen. Ohne sie

hätten wir verloren. Ihr ers tes Tor war

au ßer ir disch . . .
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Pepe denkt an die Flanke, die er

von au ßen rechts in den Sie ben me ter -

raum ge spielt hatte. Ei gent lich war es

keine gute Flanke. Viel zu hoch und

viel zu weit vom Tor ent fernt. Aber

Lilly hat trotz dem ge trof fen.

Lilly ist so was von ge len kig. Sie

kann ei nen Flick flack ma chen, ei nen

Rück wärts sal to, ei nen Über schlag

oder ei nen Rad schlag – und al les di-

 rekt aus dem Stand! Sie ist die beste

Tur ne rin, die ich kenne.

Pe pes Flanke war so hoch, dass sie

ei gent lich nur ein Riese hätte köp fen

kön nen. Aber Lilly war blitz schnell.

»Mach ei nen Bock, Ben!«, rief sie

dem kräf tigs ten Spie ler des Z-Teams

zu. Er stand vor ihr im Straf raum.

Ben wusste so fort, was er zu tun

hatte. Er spreizte die Beine und beug-

te sich vor. Lilly nahm An lauf und
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sprang leicht fü ßig auf sei nen Rü cken.

Wie ein Vo gel flog sie durch die Luft,

drehte sich ein mal im Kreis und traf

den Ball mit dem Spann. 

Ein Fall rück zie her in drei Me tern

Höhe!, schreibt Pepe und muss im mer

noch stau nen, wenn er daran denkt.

Un glaub lich! Lilly ist so gar wie der auf

den Fü ßen ge lan det! Die Ge gen spie -

ler wa ren fas sungs los. Und wir auch.

»Das ist un fair!«, be schwerte sich

ein Junge aus der geg ne ri schen

Mann schaft.

Der Junge hatte Tau sende Som mer -

spros sen im Ge sicht und me ckerte die

ganze Zeit nur rum.

»Wieso?«, fragte der Schi ri.

»Ge fähr li ches Spiel!«, meinte der

Junge. »Ihr Fuß war zu hoch.«

»Ihr Fuß war weit über eu ren Köp-

 fen!«, sagte der Schiri und konnte
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sich ein Grin sen nicht ver knei fen.

»Das war kein ge fähr li ches Spiel. Das

war ein Traum tor!«

Reza war auch ver blüfft. Es war sein

ers tes Spiel als Trai ner seit sei ner

Rück kehr. Er hat sei nen Sohn im mer

noch nicht wie der ge fun den. Der

arme Ka rim!

»Warum hast du mir nie ge sagt,

dass du so gut tur nen kannst?«, frag-

te Reza nach dem Spiel.

»Ich bin eben keine An ge be rin«,

meinte Lilly.

»Du bist rich tig gut«, lobte Reza.

»Du könn test eine große Tur ne rin

wer den.«

»Das sagt meine Mut ter auch im-

 mer«, er wi derte Lilly, aber sie wirkte

dar über gar nicht glück lich. »Sie will,

dass ich mit dem Fuß ball spie len auf-

 höre.«
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Pepe be kam das Ge spräch zwi schen

Lilly und Reza zu fäl lig mit. Er war ent-

 setzt. »Sie will was?«, staunte er.

Lilly ver zog das Ge sicht. »Meine

Mut ter sagt, um Pro fi tur ne rin zu wer-

 den, muss ich je den Tag üben. Dann

hätte ich keine Zeit mehr für Fuß-

 ball.« Sie seufzte trau rig. »Ich weiß

nicht, was ich ma chen soll . . . Tur nen

macht mir Spaß. Aber Fuß ball auch.«

Ich habe ihr ge sagt, sie soll wei ter -

hin bei des ma chen – aber das geht

wohl nicht. 

»Mama meint, bis zum Ende der

Sai son muss ich mich ent schei den.«

»Ich werde mit dei ner Mut ter re-

 den«, be ru higte sie Reza. »Viel leicht

fin den wir ja ei nen Weg . . .«

Das hoffe ich auch, Papa. Vor al lem,

wenn Lilly wei ter hin sol che Tore

schießt wie heute!
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Pe pes Ge dan ken schwei fen wie der

ab zum letz ten Pflicht spiel der Sai son.

Nur zwei mal zwan zig Mi nu ten und

sie ben Ge gen spie ler ste hen zwi schen

dem Z-Team und der Meis ter scha le!

Hof fent lich fällt kei ner von uns für

das Spiel am Sams tag aus, schreibt

Pepe, be vor er das Licht aus macht

und ins Bett geht. Das wäre wirk lich

schade . . .
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